


Es ist verboten einen Spieler 
festzuhalten, anzurempeln oder 
sich aufzustützen. Ein Spieler 
darf außerdem das Bein nicht 
zu hoch an den Kopf eines 
Gegenspielers heben, dies 
könnte zu Verletzungen führen.



Jetzt weisst du Bescheid und bist bestens gerüstet für das nächste Fußballspiel.


  Ein Fußballfeld besteht aus       
   einem Feld mit zwei Toren, 
   auf dem die Außen- und
   Mittellinien, der Anstoßkreis,
  sowie die Straf- und 
 5-Meter-Räume 
gut gekennzeichnet sind. 

 Beim Fußball stehen 
sich zwei 
Mannschaften mit 
jeweils 10 Feldspielern 
und einem Torwart 
gegenüber. 

 Ein Spiel dauert 
90 Minuten. Gespielt 

wird in zwei 
Halbzeiten zu jeweils 

45 Minuten, mit 
einer Pause von 

15 Minuten. Nach 
der Pause findet ein 
Seitenwechsel statt.

Eine Grätsche ist nur dann 
erlaubt, wenn der Spieler zuerst 
den Ball spielt, ansonsten ist 
es ein Foul.

Passiert ein Foul außerhalb 
des Strafraums, gibt es einen 
Freistoß für die gegnerische 
Mannschaft, diese erhält 
dadurch Ballbesitz.

Der Ball darf nur mit Fuß, Bein, 
Brust und Kopf gespielt werden. 
Hände oder Arme dürfen ihn 
nicht berühren. 
Ausschließlich der Torwart darf 
den Ball innerhalb des eigenen 
Strafraums mit den Händen 
anfassen.






 



 

Um zu verhindern, dass sich ein Spieler allein vor dem gegnerischen Tor 
 postiert und nur auf einen Pass wartet, wurde die Abseitsregel geschaffen. 
 Erhält der Spieler einen Pass, während er sich zwischen dem letzten 
  Feldspieler und dem Torwart der gegenerischen Mannschaft befindet, so 
   pfeift der Schiedsrichter Abseits. Die Spieler müssen immer aufpassen, 
    dass sie sich nicht im Abseits befinden, wenn sie das Tor angreifen.

Nach 90 Minuten pfeift der Schiedsrichter in der Regel das   
Spiel ab. Ist der Spielstand Unentschieden, gibt es bei großen     

internationalen Turnieren, manchmal auch eine Verlängerung.     
Nach dem Abpfiff geben sich alle Spieler die Hand und    

bedanken sich für das faire Spiel. 

Wird ein Spieler im gegenerischen Strafraum gefoult pfeift der
 Schiedsrichter "Elfmeter". Dann darf ein Spieler der
 "gefoulten" Mannschaft aus elf Metern Entfernung auf das Tor
  schießen. Währenddessen müssen alle anderen Spieler den
   Strafraum verlassen. Nur der Torwart kann das Tor jetzt noch
    verhindern. Ein spannendes Duell! 
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Ein Schiedsrichter und zwei  
Schiedsrichterassistenten   

leiten das Spiel.

Wird der Ball hinter die
Seitenauslinie geschossen, oder  

geköpft, erhält die gegnerische         
Mannschaft einen Einwurf. In diesem        

Fall, darf der Ball mit den Händen     
angefasst und über den Kopf zurück  

ins Spielfeld geworfen werden.

90 min

Das PLAYMOBIL Fußball 1x1 


